Laäayoune: Abhalten der 4. regionalen Tagung der 
territorialen Tournee der INDH 


Laäyoune-Die vierte Tagung der territorialen Tournee der 
Nationalinitiative für das Human Development (INDH) wurde 
am Dienstag in Laäyoune abgehalten, zwecks dessen die 
Errungenschaften der Phase II dieser Leitbaustelle 
vorzustellen und deren Umsetzung verbessern zu dürfen. 


Diese Begegnung, welche sich im Beisein des Wali, des 
Nationalkoordinators der INDH, Mohamed Dardouri, 
abgespielt hat, steckt sich zum Ziel, darüber zu informieren 
und die Partner der Initiative für die Vision und für die 
Herausforderung der Phase II zu sensibilisieren, im 
Besonderen was die Aufwertung des Humankapitals und der 
wirtschaftlichen Einbeziehung der Jugendlichen anbelangt. 


Es handelt sich auch darum, die Bilanz der Errungenschaften 
der INDH in den letzten Jahren in den Vordergrund zu 
schieben, mit den Gewählten, den hiesigen Verantwortlichen 
und den Vertretern der Zivilgesellschaft auszutauschen und 
ihre Vorschläge einzuholen, ganz davon zu schweigen, 
eventuelle Schwierigkeiten zu erörtern, denen man begegnet, 
zwecks dessen die Mechanismen des Lotsens der Projekte und 
die Bedingungen ihrer Umsetzung zu verbessern, betonte Herr 
Dardouri. 


Er hat festgestellt, dass INDH seit dem Ingangbringen ihrer 
dritten Phase von der Seite seiner Majestät des Königs 
Mohammed VI das Humankapital als Hebel der Entwicklung in 
den Mittelpunkt ihres Beschäftigtseins und ihrer Aktionen 
gestellt hat, auf die Notwendigkeit pochend, die Bemühungen 
aller beteiligten Parteien bündeln zu haben, zwecks dessen die 
Konvergenz der Aktionen und der Programme bewerkstelligen 
zu können. 


Diese Phase III steckte sich zu strategischen Zielsetzungen die 
Förderung eines inklusiven Human Development, zwecks 
dessen die Chancengleichheit unter allen Bürgern der zwölf 
Regionen des Königreichs zu erzielen, fuhr er in dieser 
Versammlung fort, welche im Beisein des Wali der Region 
Laäyoune-Sakia El Hamra, Abdeslam Bekrate, des Präsidenten 


des Regionalrates, Sidi Hamdi Ould Errachid, der Gewählte, 
der hiesigen Verantwortlichen sowie der Akteure der 
Zivilgesellschaft abgehalten wurde. 


Seinerseits hat Herr Bekrate angemerkt, das INDH in der 
Region Laäyoune-Sakia El Hamra in den letzten drei Jahren für 
die Kosten von Projekten aufgekommen hat, welche das 
Augenmerk auf die Verstärkung der Basisinfrastrukturen, auf 
die Bekämpfung der Prekarität, auf die wirtschaftliche 
Einbeziehung der Jugendlichen und auf die Ankurbelung des 
Humankapitals der heranwachsenden Generationen den 
Einengungen zum Trotz gelegt haben, welche in Verbindung 
mit der Propagierung des neuen Coronavirus (COVID-19) 
stehen. 


Der Wali hat überdies die diversen Partner der INDH zur 
weiteren Einbeziehung und zur Mobilsierung aufgerufen, 
zwecks dessen einen Gang höher in der Erfüllung der 
Programme der 3. Phase zu schalten, zwecks dessen die 
Indizien des Human Development in der Region zu verbessern. 


Die seitens von der INDH der Region Laäyoune-Sakia El 
Hamra geleistete Unterstützung lässt zu, eine stärkere 
Dynamik der Beschäftigung und dem Unternehmertum sowie 
der Gesundheit der neuen Generationen einzuflößen, ließ Herr 
Bekrate beobachten. 


Dieser Austauschtag war auch die Gelegenheit, die 
grundlegenden Prinzipien der Phase III der INDH aufs Neue 
aufs Tapet zu bringen, was die Vision, die Zielsetzungen und 
das Gouvernance angeht, aber auch die Bilanz der Programme 
INDH in der Region Laayoune-Sakia El Hamra zu präsentieren. 


Dies anlässlich dessen präsentierten Daten zufolge wurden 
insgesamt 360 Projekte in der Region zwischen 2019 und 2021 
mit einem Globalbudget in Höhe von 90,75 Millionen Dirahms 
durchgeführt, davon 72,75 Millionen Dirhams, welche von der 
INDH eingeräumt worden sind. 


Die Begegnung, woran sich auch per Videokonferenz die 
Mitglieder der provinziellen Ausschüsse des Human 
Development Tarfaya Boujdour und Es-Semara, beteiligten, 
ging zu Ende mit einer Debatte unter den Beteiligten, welche 


Empfehlungen zum Ausdruck gebracht haben, und dies zwecks 
der Verbesserung des Gouvernance und der Umsetzung der 
Projekte INDH in der Region Laäyoune-Sakia El Hamra. 


Die Etappe Laäyoune ist Bestandteil einer territorialen 
Tournee unter Leitung des Walis und des Nationalkoordinators 
der INDH, welche quer durch die zwölf Regionen des 
Königreichs im Monat Februar organisiert wurde. 


Zwei Begegnungen sind zu diesem Zweck eingeplant, eine in 
der Provinzhauptstadt, welche die Beteiligung vom Ökosystem 
INDH erfahren, welches mehr als 16.000 Personen zählt, 
davon die Verantwortlichen der territorialen Administration 
und der staatsdekonzentrierten Dienste, der Gewählte und der 
Vertreter der Zivilgesellschaft. 


Diese territoriale Tournee, welche Halbzeit der Phase III und 
zu dem Moment zustande kommt, wo das Königreich unter der 
aufgeklärten Führung seiner Majestät des Königs Mohammed 
VI einen lobenswerten Aufschwung seiner 
sozialwirtschaftlichen Entwicklung durchläuft, konstituiert 
eine wertvolle Gelegenheit für die INDH, in vermehrtem Maße 
das Rücken ihrer territorialen Ankerung zu stärken und zur 
Gänze der Population Gehör zu schenken, welcher deren 
Programme zugute kommen. 
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